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Europaangelegenheit 

des Ausschusses für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie 
regionale Beziehungen 

Nichtlegislatives Vorhaben der Europäischen Union; 

Mitteilung der Kommission an das Europäische Parlament, den 
Rat, die Europäische Zentralbank, den Europäischen Wirtschafts- 
und Sozialausschuss und den Ausschuss der Regionen: 
Hin zu einem positiven fiskalischen Kurs für das Euro-Währungs-
gebiet 
COM (2016) 727 final 
BR-Drs. 678/16 

Verfahren gemäß § 83c BayLTGeschO 

1. Der Ausschuss hat in seiner 53. Sitzung am 7. Februar 2017 im 
Wege der Vorprüfung beschlossen, dass eine Stellungnahme des 
Landtags gegenüber der Staatsregierung und der Europäischen 
Union erforderlich ist. 

2. Der Ausschuss hat beschlossen, das Vorhaben zur federführen-
den Beratung gemäß § 83c Abs. 1 BayLTGeschO an den Aus-
schuss für Staatshaushalt und Finanzfragen zu überweisen. 

3. Die Staatsregierung wird gebeten, eine Stellungnahme für die 
Beratung im federführenden Ausschuss vorzulegen. 

Begründung: 

Nach dem Ergebnis der Vorprüfung ist die Mitteilung landespolitisch 
von Bedeutung. Die darin enthaltene Forderung nach fiskalpolitischen 
Lockerungen ist insbesondere auch an Deutschland gerichtet. Soweit 
Deutschland zu Mehrausgaben aufgefordert wird, betrifft dies die 
Haushalte aller staatlicher Ebenen, also auch den Haushalt des Frei-
staats Bayern. 



 

17. Wahlperiode 07.03.2017 Drucksache 17/16073 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter 
www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur 
Verfügung. 

 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen 

Europaangelegenheit des Ausschusses für Bundes- und 
Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 
Drs. 17/15401 

Nichtlegislatives Vorhaben der Europäischen Union; 
Mitteilung der Kommission an das Europäische Parlament, den 
Rat, die Europäische Zentralbank, den Europäischen Wirtschafts- 
und Sozialausschuss und den Ausschuss der Regionen: 
Hin zu einem positiven fiskalischen Kurs für das Euro-
Währungsgebiet 
COM (2016) 727 final 
BR-Drs. 678/16 

I. Beschlussempfehlung: 

Der Landtag gibt folgende Stellungnahme ab: 

1. Der Bayerische Landtag nimmt die Mitteilung der EU-Kom-
mission "Hin zu einem positiven fiskalischen Kurs für das Euro-
Währungsgebiet" zur Kenntnis und bittet um Berücksichtigung der 
nachfolgend dargelegten Bedenken und Einwände. 
 
2. Der Bundesrat hat mit Beschluss vom 10.02.2017  
(BR-Drs. 678/16) eine kritische Stellungnahme zur Mitteilung  
der EU-Kommission abgegeben. Der Bayerische Landtag unter-
stützt diese Stellungnahme und möchte darüber hinaus ausdrück-
lich auf folgende Bedenken nochmals hinweisen.  
 
3. Insbesondere ist der Bayerische Landtag der Auffassung,  
dass es nicht Aufgabe der EU-Kommission ist, an Mitgliedstaaten 
Empfehlungen für höhere Staatsausgaben auszusprechen.  
Die Fiskalpolitik wird auf nationaler Ebene verantwortet, unter Be-
rücksichtigung der Verschuldungs- und Einnahmesituation der je-
weiligen staatlichen Ebenen und der konjunkturellen Lage. In 
Deutschland kommen als weitere zu beachtende Rahmenbedin-
gungen die verfassungsmäßig verankerte nationale Schuldenregel 
und die in den Ländern geltenden Schuldenbremsen hinzu. 
 
4. Auch ökonomisch ist die Aufforderung zu mehr Staatsausgaben 
angesichts der in Deutschland bestehenden konjunkturellen Situa-
tion als verfehlt anzusehen. Zusätzliche staatliche Nachfrage in 
der Phase der Hochkonjunktur wirkt im Ergebnis vor allem preis-
treibend und führt zur Verdrängung privater Ausgaben und Investi-
tionen. Die schwache Nachfragesituation und die mangelhafte 
ökonomische Leistungsfähigkeit anderer Länder der Eurozone 
kann so nicht verbessert werden.  
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5. Der Bayerische Landtag weist weiter darauf hin, dass es Auf-
gabe der EU-Kommission ist, die Einhaltung der gemeinsamen 
Regeln gemäß dem Stabilitäts-und Wachstumspakt bei der Auf-
stellung der nationalen Haushalte zu überwachen und erforder-
lichenfalls durchzusetzen. Ein weitergehendes Mandat im Sinne 
einer supranationalen fiskalpolitischen Koordinierung kommt der 
EU-Kommission nicht zu. Der Bundesrat hält es vielmehr für er-
forderlich, dass die EU-Kommission ihrer Aufgabe, die Mitglied-
staaten zur Einhaltung der Stabilitätsregeln anzuhalten, nach-
drücklicher nachkommt.  
 
6. Der Bayerische Landtag übermittelt diese Stellungnahme direkt 
an die EU-Kommission. 

Berichterstatterin: Mechthilde Wittmann 
Mitberichterstatter: Harald Güller 

II. Bericht: 

1. Das EU-Vorhaben wurde dem Ausschuss für Staatshaushalt 
und Finanzfragen federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Be-
ziehungen hat das EU-Vorhaben mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat das EU-Vorhaben am 21. 
Februar 2017 in seiner 143. Sitzung beraten. 

Die Nummern 1-3 und 5-6 betreffend hat der Ausschuss ein-
stimmig Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Hinsichtlich der Nr. 4 hat der Ausschuss mit folgendem Stim-
mergebnis:  
  CSU: Zustimmung 
  SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER:  Zustimmung 
  B90/GRÜ: Enthaltung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten so-
wie regionale Beziehungen hat das EU-Vorhaben am  
7. März 2017 in seiner 55. Sitzung endberaten und  

hinsichtlich der Nummern 1-3 und 5-6 einstimmig,  

hinsichtlich der Nr. 4 mit folgendem Stimmergebnis: 

 CSU: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 

der Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses 
zugestimmt. 

Peter Winter 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sit-
zung beraten und beschlossen: 

Nicht legislatives Vorhaben der Europäischen 
Union 

Mitteilung der Kommission an das Europäische 
Parlament, den Rat, die Europäische Zentralbank, 
den Europäischen Wirtschafts- und Sozialaus-
schuss und den Ausschuss der Regionen: 
Hin zu einem positiven fiskalischen Kurs für das 
Euro-Währungsgebiet 
COM (2016) 727 final 
BR-Drs. 678/16 

Drs. 17/15401, 17/16073 

Der Landtag gibt folgende Stellungnahme ab: 

1. Der Bayerische Landtag nimmt die Mitteilung der 
EU-Kommission „Hin zu einem positiven fiskali-
schen Kurs für das Euro-Währungsgebiet“ zur 
Kenntnis und bittet um Berücksichtigung der nach-
folgend dargelegten Bedenken und Einwände. 

2. Der Bundesrat hat mit Beschluss vom 10. Febru-
ar 2017 (BR-Drs. 678/16) eine kritische Stellung-
nahme zur Mitteilung der EU-Kommission abge-
geben. Der Bayerische Landtag unterstützt diese 
Stellungnahme und möchte darüber hinaus aus-
drücklich auf folgende Bedenken nochmals hin-
weisen.  

3. Insbesondere ist der Bayerische Landtag der Auf-
fassung, dass es nicht Aufgabe der EU-Kommis-
sion ist, an Mitgliedstaaten Empfehlungen für hö-
here Staatsausgaben auszusprechen. Die Fiskal-
politik wird auf nationaler Ebene verantwortet, un-
ter Berücksichtigung der Verschuldungs- und Ein-
nahmesituation der jeweiligen staatlichen Ebenen 
und der konjunkturellen Lage. In Deutschland 
kommen als weitere zu beachtende Rahmenbe-
dingungen die verfassungsmäßig verankerte nati-
onale Schuldenregel und die in den Ländern gel-
tenden Schuldenbremsen hinzu. 

4. Auch ökonomisch ist die Aufforderung zu mehr 
Staatsausgaben angesichts der in Deutschland 
bestehenden konjunkturellen Situation als verfehlt 
anzusehen. Zusätzliche staatliche Nachfrage in 
der Phase der Hochkonjunktur wirkt im Ergebnis 
vor allem preistreibend und führt zur Verdrängung 
privater Ausgaben und Investitionen. Die schwa-
che Nachfragesituation und die mangelhafte öko-
nomische Leistungsfähigkeit anderer Länder der 
Eurozone kann so nicht verbessert werden.  

5. Der Bayerische Landtag weist weiter darauf hin, 
dass es Aufgabe der EU-Kommission ist, die Ein-
haltung der gemeinsamen Regeln gemäß dem 
Stabilitäts- und Wachstumspakt bei der Aufstel-
lung der nationalen Haushalte zu überwachen und 
erforderlichenfalls durchzusetzen. Ein weiterge-
hendes Mandat im Sinne einer supranationalen 
fiskalpolitischen Koordinierung kommt der EU-
Kommission nicht zu. Der Bundesrat hält es viel-
mehr für erforderlich, dass die EU-Kommission ih-
rer Aufgabe, die Mitgliedstaaten zur Einhaltung 
der Stabilitätsregeln anzuhalten, nachdrücklicher 
nachkommt.  

6. Der Bayerische Landtag übermittelt diese Stel-
lungnahme direkt an die EU-Kommission. 

Die Präsidentin 

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Barbara Stamm



Präsidentin Barbara Stamm: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten, eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die 

gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. 

Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner gestrigen Sitzung die unter den Nummern 2 und 3 aufgeführten Subsidiarität-

sangelegenheiten, Bundesratsdrucksachen 186/17 und 187/17 betreffend die gemein-

samen Vorschriften für den Elektrizitätsbinnenmarkt bzw. deren Neufassung, beraten 

und empfohlen hat, die Staatsregierung aufzufordern, im Bundesrat auf Subsidiaritäts-

bedenken hinzuweisen und darauf hinzuwirken, dass diese Bedenken Eingang in den 

Beschluss des Bundesrates finden. Es sind dies die Drucksachen 17/16087 und 

17/16088 sowie die Beschlussempfehlungen auf den Drucksachen 17/16128 und 

17/16129. Die Beratung im Bundesrat ist für den kommenden Freitag vorgesehen. Die 

Beschlussempfehlung und das Abstimmungsverhalten der Fraktionen hierzu ist in der 

aufgelegten Liste aufgeführt.

Wir kommen zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit 

den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. Ich bitte, 

Gegenstimmen anzuzeigen. – Keine. Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit über-

nimmt der Landtag diese Voten.
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